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5^108. Donnerstag den 8. HeVtember !53i.

Nnbernial - ̂ erlautbarunZen.
Z. 1210. (2) 26 Nr. l326. ?. 8. l^.

K u n d m a ch u n g.
Die kömgl' bairische Regierung hat un-

terM , 6 . d. M . , für den Fall, als die Chole-
ra durch den österreichischen Cordon bis Wlen
vordringen sollte, und bis zur vollen Nachwei-
sung, daß in den österreichischen Provinzen an-
derweite vollkommen genügende Dchutzvorkch-
rungen getroffen sinb, die Sperre an der Grän-
ze gegen Oesterreich, Salzburg und T y r o l ,
mit Beziehung auf die Kundmachung vom 27.
Juni nnd 25. Ju l i d. I . , provisorisch m der
Art angeordnet, daß: 1.) der Eintritt nber
die Gränze, nur an den in den frühern Ent-
schließungen bezeichneten Hauptcingongssiatio-
nen , und auf diesen 2.) nur Personen, Thie-
ren und Waaren gestattet w n d , welche aus
einer Gegend kommen, die von dem Sitze der
ausge brochenen Krankheit in einem Umkreise
von 10 Meilen entfernt ist, und mit den voll-
ständigsten Ausweisen über die Gesundheit des
Or tes , woher sie kommen, dann der O r t e ,
durch welche sie gegangen, versehen sind. —
Die Atteste müssen ausdrücklich enthalten, daß
weder m dem Orte, woher der Re'jcnve kommt,
oder woher die Versendung geschehen, noch m
der Umgegend dieses Ortes auf 10 Mcllen m
der Runde, die Cholera sich gezc'gt hat. —-
Bei Waaren muß der Or t derselben, chre ur-

, sprüngliche Abstammung und chre Vervackungs-
'' weise; die Anzahl der Colli und deren Gewicht

mit dm äußern Kennzeichen der Kistcnfasser,
Ballen !c. ocsiimmt angegeben seyn. »» Die
Atteste müssen die-Neise- oder Transportroute
enthalten, unmittelbar vor der Abreise oder
Absendung ausgestellt, und muß auch bei den

.Visa's bemerkt seyn, daß weder in dem Orte,
durch welchen der Weg geführt hat, noch m
der Umgegend auf ic> Mcilcn in der Nunde
ein verdächtiger Krankheitsfall vorgekommen.
— 3.) Personen und Waaren aus der Ge-
gend, wo die verdächtigen Krankheitsfälle vor-

gekommen sind, oder die Cholera ausgebrochcn
ist, und aus einem Umkreise von 10 V.nlen
dürfen vor der Hand nicht über dle Gränze
gelassen werden. — Der Eingang kann ,hnen
nur gestattet werden, wenn sie nut vollgülti-
gen Zeugnissen versehen sind, daß sie i n cmem
vorliegenden, ausser dem Umkreise der verdach-
tigen oder infttirten Gegend befindlichen Orte
scit 20 Tagen sich aufgehalten, und daß die
Waarcn einer Reinigung nach Sanitäts- poli-
zeylichenVorschriften unier Aufsicht dafür obrig-
keitlich bestellter Personen unterworfen worden
sind. Thiere können nach einer wicderhohlten
Schwemme die unter Aufsicht durch dle Treiber
geschehen soll, und wobei der ganze Körper
des Thieres und auch der Kopf desselben durch-
näßt worden seyn muß, eingelassen werden,
wenn sie an andere Treiber übergeben werden.
— Wollcnvieh soll mehrmals zwei Tage hin-
durch geschwemmt werden. — Diese Verord-
nung der königl. bainschen Regierung wird
mit Beziehung auf die oben erwähnten frühe-
ren Kundmachungen hlemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. — Innsbruck am 2ä. Au-
gust i 3 3 i .

F r i e d r i c h Grafv . W i l c z c k ,
Gouverneur.

Z. i i öä . (3) Nr. 1195. 1'. 5. c!.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Proumzl'al»Eamtats, Commis-
sion in Gräl) hat Hieher eröffnet, daß am 9.
d. M . der Rastellverkehr zu Saurttsch c i t i e r
wurde, und alle Dienstag und 3"'tag ,c"r
Woche, von 0 bis 12 Uhr Vor- , und 2 ^s
^ M r Nachmittags, unter Beobachtung dcr vor-

- Vorschriften nnt Nicht
gezelwncren ^ ^ ^ ^ H ^ ,

^ f ' 7 Q ' akg7Iur h.erä/lichm Kundma-
ch uni vom 2Z.d. M., z^r allgememen Kennt-
niß qcbracht wird. - Von der k. k. Mpnschen
Provinznil-Scniitätö-Eommission. Laibach den
3o. August i 63 i .
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3- n83. (3) Nr. 17344.
V e r l a u t b a r u n g .

Es sind nachbenannte krainerische Hand-
ftipendien erledigt, nämlich: 1.) Die von An-
ton Raab mit dem Testamente vom l ^ F e ?
bruar l / 4 a , für Studierende, welche Bohne
Laibachec Bürger sind, errichteten zwei Hand-
stipendien, jedes im jährlichen Ertrage von
40 st. C. M . Oiese Gtlpendien^ können /edoch
nur m den drei obern Gymnasial-Classen ge-
nossen werden. Das Prasentationsrecht übt
der Laibacher Gcaotmagiiirat aus. — 2 ) DaS
von dem Freyherrn 0. Rosetti, gewesenen Bi«
schof von Pedena, Mittelst Tessamenls vom
Z l . October 169 ! , errichtete Etlpendium
von 14 ss. 12 kr. E. M . Dasselbe kann bts
zur Vollendung der Gymnasial-Elaffen genos-
sen werden. D^s Werlslhungsrechr gebührt
nach dem gänzlichen Ausfterben der FreyheTrn
v. Rosettlschen Familie unbeschrankt dem Gu«
hernium. — Diejenigen Gymnasialschüler,
welche eines der vorerwähnten tzvtwendien zu
erlangen wünschen, haben chre dießfalligen
Gejuche bis 20. October l. I . bei diesem Gu»
hernium einzureichen, und diesen Gesuchen
den Taufschein, das Dürftigketts-,^Pocken»
oder Imftfungszeugnlß, so wie die ^tutnen«
zeuanisse von den beiden Scmessralprüfungen
d. I . bc>zulegen. Lalbach am 1. August i L 3 i .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b c r g ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Ktavt- unv lanvrechMche Verlautbarungen.

Z. 1181. (3) ^ Nr . 5783.
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte

in K r a m , wird der Helena Blaß, deren Auf-
enthaltsort unbekannt ist, und ihren allenfalls
imhreren, aber unbekannten Erben mittelst ge-
genwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider sie

- und den bekannten Erben, Jacob Blaß, bei
diesem Gerichte die Klage äe prae«. 22. Au-
gust d. I . , Z. 578) , auf Zuerkennung des
N2 Krakauer Seits gelegenen Waldancheils,
snk ? . l a p l ^ ' ^ ' - 23 eingebracht, und um An-
ordnung cincr Tagsatzung angesucht, welche
auf den lo. Jänner i 932 , Vormittags um
9 Uhr angeordnet worden ist. _, ,. .

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Hekna Blaß, und ihrer unbekannten Erben die-
sem Genchte unbekannt, und we,l sie mellelcht
Ms den k. k Erdlanden adwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf lhre Ge-
fahr und Unkosten den hievortigen Gerichtsad-
vocaten, I>r. Anton Lmdner, als Curatcr be-
stellt, mtt welchem die angebrachte Rechtssache

nach der bestehenden Gerichts- Ordnung ausge«
führt und entschieden werden wird.

Helena Blaß und ihre unbekannten Er-
ben, werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rcchtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen We«
ge einzuschreiten wlssen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsaumung entste-
henden Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. l^tadt- und Landrechtc.
Laibach den 23. August i 6 3 i .

AemtliOe Verlautbarungen. !
Z. 1198. (1) N r . iZog.

V e r l a u t b a r u n g .
Es wird von Seite des k. k. ersten Banal-

Granz-Regiments N r , 10, hiemit kund ge-
macht, daß, nachdem das Glinaner Brücken-
mauthgefäll für das laufende Jahr i 6 3 i , in
der Verwaltung der eigenen l^aeo- Compagnie
zu verbleiben hat. Die Verpachtung dieses
Gefalls nebst dem freien Ausschcmke m dem
Aeranal-Mauthhause über den Glina - Fluß
beim Staabsortc Glina, zu Folge hochlöbllchen
hofkricgsrathlichen Rescripts vom i5- I u l l ,
D. 2669, und der Verordnung des hierlandig

' hohen General-Commando vom 4. August
i 3 3 i , R.. 4297, an den meistbietend Pacht-
lustigen auf zwei nacheinander folgende Jahre,
nämlich vom 1. November i 3 3 i bis Ende Oc-
tober »633, durch öffentliche Versteigerung,
angeordnet worden ist. — Die dießfallige Lic,-
tation wird mit Intcrvenivung der löblichen
k. k. Banal - Brigade, am f ü n f z e h n t e n
October l. I . , Vormittags 9 Uhr , zu Glina
vor sich gehen.

Die Hauptbedingnisse obiger Verpachtung
sind vorläufig folgende:

2.) Jeder Pachtliebhaber, welcher die Caution
nicht im baren Gelde oder in Staats-
Obligationen zu leisten vermag, und
aus dieftr Ursache das hohe Aerar mit
Realitäten-Verhypothizirung sicher zu
stellen hat, muß über die eigenthümlich
besitzenden Nealttäten nicht nur die Schaz-
zungs - Instrumente, sondern auch den
Grund- und Satzbuchs - Extract von der
betreffenden Obrigkeit einholen, und am
Tage der Licitation produciren.

Die Meistbietenden Ersteher dieses Ge«
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falls, werden die etwaigen I n - undExtabu-
lations-Gebühren selbst zu tragen haben.

b.) Diejenigen, welche die Caution im baren
Gelde erlegen, yaben keinen Anspruch
auf die Interessen, sundern nach Aus-
qang der Pachtzcit wird ihnen das Cau-
twnsgeld hinansbezahlt, oder aber vor

^ "Ausgang der Cautions-Zeit zum Erläge
^ ''des quartaligen Pachtbetrages zugeschla-

gen werden, und
6.) es versteht sich von selbst, daß sich die

Pachtlustigen mitautentischcn Zeugnissen
von ihrer Obrigkeit ausweisen müssen,
daß sie hinlängliches Vermögen zum Be-
triebe des besagten Gcfalls besitzen, und
den Pachtbctrag uorhinein vierteljährig
zum Proventen-Fond abführen können;

<1.) werden ein für allemal die Subarrenden
ganzlich verboten;

«.) ausser den in a.) abgeforderten Erfor-
dernissen, müssen die Granzer, welche
mitconcurnrcn wollen, eine von aUcn
großjährigen Mannern im Hause gefer-
tigte, und gehörig lcgalisirte Einwllli-
gungs - Urkunde beibringen, daß sie mit-
licittren können, weil

l.) im Todfalle eines Pachters, dessen Erben
gehalten bleiben, die eingegangen wer-
denden Verbindlichkeiten eben so gut ,
als der ^ Pachter selbst , wenn er am
Leben ware, zu erfüllen;

ß.) wenn die Gemeinden diese Arrenda über-
nehmen, müssen die im Namen der Gc-
memde Abgeordneten mit gehöriger Vol l -
macht versehen seyn;

k.) nachträgliche Anbote werden nur als-
dann angenommen, wenn der Contract
von der höchsten Stelle nicht ratisiclrt,
und eme neue Licitcmon angeordnet wird,
weswegen daher Pachtlustigcr ermnert
n^rd, im Falle derjelbe bei abgehalten
werdender Versteigerung persönlich zu er.
Ichemen verhindert werden sollte, seinen
bevollmächtigten mit gehörig obrigkeitlich
mtruntcr Vollmacht versehen, dabei
crschc.ncn zu machen.

. . ' > ' «> "Urwel ten Contracts-Bedingnisse
n" ^ " p"chtllcbhabern durch d.e h.e u

^ ' N b s best.mmte CommGon am Tage der
Llcttatwn bekannt gemacht werden, und können
solche eher m den gewöhnlichen Amtsstundm,
m der Regiments-Rechnungs-Kanzley einge-
sehen werden. ^ "

Diejenigen, welche diese Arrenda über-
nehmen wollen, werden zu der bevorstehenden
LicitaNon einen Tag voraus hiemit eingeladen.

Glina den 20. August i 6 3 i .

z . IL92. (2)
K u n d m a c h u n g .

Auf Anordnung der löbl. Banal-Briga«
de, ääo. 28. August i 8 3 i , B. 326A1262
er I i / z9 j i 23o , wird bekannt gemacht, daßfür
dle heurige Knoppern-Ernte m der Acranal-
Waldung des Nen und 2ten Banal -Regl -
ments, dann des Petrinlaner Milttar-Commu-
nttäts-Maglssrats, die Licitation auf den 16.
September l . I . , Früh 9 Uhr, in I^oco Pe<
tr in ia, unter Vorsitz der Banal-Brigade ab«
gehalten werden wnd.

Dle Knoppern -Ernte kann zwar nicht be-
stimmt angegeben werden, doch w»rd del jedem
Banal-Regnnem wenigstens auf Ci.5 Tausend,
und im Petrinianer Ml l l tar - CommunitätsZ
Walde auf 3»n Hundert Knoppern Metzen sich
selbe belaufen.

D»e Sammlung der Knovpern bleibt dem
Meissbieter auf eigene Unkosten, entweder re«
gimenter- oder dlstriktsweise überlassen.

Der be» der k»c»tatlon erstandene Geldbe-
trag »st soglelch am Tage der L,citation, an
d,e betreffenden Proventen iCaffm baar zu er-
legen.

Diesemnach werden die Kauflustigen am
obdessimmten Tage zu der öffentlichen Lttita-
tlon mit dem eingeladen, daß eb ledem frey
stehe, sich hinsichtlich der Erglcblgkelt vor
der Licltation d»e Ueberzeugung «n den W ö l -
bungen zu verschaffen, wobei man noch bemer«
ket, daß yiezu die nöthige Aufsicht bcigegeben
werden wnd.

Petnnia am 28. August z33 i .

Z. n86. (I)
Kundmachung.

Die oberste Hof-Postverwaltung hat mit
Decrct vom 2ä- l . M . , Z. 7 7 6 ) , sich bewo-
gen gefunden, den ieden Freitag von Wien
nach Triest abgefertigten Eilwagen vom 9. Sep-
tember an, und den jeden Donnerstag uon
Trust nach Wien fahrenden Ellwagen vom 3.
September l. I . angefangen, wahrend den
Wmtermonaten einzustellen, was hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k. «llyrischen Ober-Posiver-
waltung. La.bach am Z i . August i 8 3 l .

Z. 5,87. (3) N . ^676^757. G. W .
K u n d m a c h u n g

der Abhaltung einer Versteigerung des Macher-
lohns für Beinkleider und der Beisiellung von
metallenen Knöpfen, für die k. f. küstenländi-
sche Granzwache. — Am 23. k. M . Septem-
ber um 9 Uhr Vormittags, wird durch das un
vormaligen Taback-Gefallen -Admmistratlons-
gebäude am Schulplatze untergebrachte Oeco-



663

nomat der k. k. Camera!-Verwaltung/ eine
öffentliche Versteigerung der V e r f e r t i g u n g
von I74 Stück Bemklclder, dann der Bcischaf-
fung von 27 1̂ 12 Dutzend großer gelb metal-
lener Knöpfe auf, Mänte l , von 5c» Dutzend
großer gelb metallener Knöpfe cn;f Nöcke, und
von 3 ^ 12 Dutzend kleiner gelb metallener Knö-
pfe auf Röcke, für dle k. k. küstenländlsche
Granzwache, abgehalten werden. — Die Lm-
tationslustlgen werden hiczu mit dem Beisätze
vorgeladen, daß sie die Licttationsbedingnisse
und Muster, bei dem hierortlgen Oeconomate
einsehen können. — K. K. vereinte i l lyri-
sche Cameral - Gefallen-Verwaltung. Laibach
am 29. August 16Z1.

> Z . »194. (2) N l . zü5.

M i n u e n d o . V e r h a n d l u n g .

Von dem Verwaltungsamte der t . k. Fondsc;ü'
ter zu Laibach wird hiemit aslqemein dc^nnc ge>
m a ^ r : Es werde zur Uedeil ssung der helsteNung
mehrerer an denen, demselben unlelstchenden
t. t. Fondsgebäuden erforderlich befundenen Hau.
ten, als:

».) am Ballhause in der Gradischa-Vorstadt,
im buchhaltensch bestimmten Beirage

"an Maurerarbeit pr ^ ft. 47 lc.
» „ ^mmermannsarbeit pc. . . . 10 „ 2c» „

„ decco Materialien pr. . . 6 „ »5 „
„ Schmidardeir pr — „ 3a „
„ ScdlosserHrdeil p«' 2 „ 17 „
„ Spcnglecarvelt pr. 2 „ 46 ^

^ „ Unstrelcheracdeit pr. . . . . 4 , , ^ - , ,
»̂  , ,, ,»

zusammen pr. . . 2g,l. 57 er.;
2.) am Mil t täc > Knaben. Trzlehungähaufe in

oec Gcadischa-Vorstao:, »m buchhalterisch
bestimmten B e l r ^ ö

an Maurerarbett pr. . . . ^ . 58 st. i5 t r .
„ delio Matcrl.ilien pr. . < . »ü „ L ,,
„ Zimlnermannsarvelt pr. . . . 7 „ 56 .,
„ beuo Mateilaliea pr. 3t ., 2 l „
„ Tischlerarbeit pr. . . . . . 5 ^ 24 „
„ Hchlosscrardeit pc. . . ^ ^ . . 4 „ 3g „

zusammen pr. . . i36 ft. 49 t r . ;
2.) im sitticherhofe, lm vuchhaltillsw deltnnm.

ten Betrage
an Maurerarbeit pr. . . . . » o f t . »4 »j2 tr .

„ oecco Mateilalien pr. . 5 „ Ü „
„ Stemmchacdeil pr. . . » — „ ^ «
« ^lmmermannZardeic und Ma>

tecialien pr. - 6 „ 24 l j2 „
' " » ^ischleraroeit pr 6 „ 3o «

„ Schlosserarbelt pr. . . . . 9 „ ^9 "
^ pafnelarheil pr. . . . . »4 ., - ^ "
„ Olaserardett pr. . . . . 2 „ ti2 »
„ Anstreichcrardeit pr. . . . 3 « 3c» „
« Klamvjelelalbeit pr. . . > — ,, 4a »,

zusammen pr» . . 5g ft. 2Ü t r . ;
^j.) dann im nämlichen Gebäude besonders i>n

buchhalleiisch bemessenen Betrage

an Tischlerarbeit pr. . . . . . ü st. — kr.
„ Scklossetarben pr , , „ — „
„ Anstrelcheralbeit pr. . . . . 4 » 3o „

zusammen p l . . . 26 st. 3o t r . ;
5.) im Pogalschnig/schen Hause, in der Sälen,

der. Gasse, im duchh allensch bemessenen Ne»

an Maurerarbeit pr 25 ft. 54 lr .
v tclto Materialien . . . . 6 „ ,6 „
„ Zimlnermannöarbeit pr. . . . 7 „ i5 „
,, detto Matelialien pr. 14 » 5o ,
., Eä)Iosierarbeit pr 2 „ 27 ,
„ Tischlerarbeit pr 3 „ 24 „
„ Glaseiardeit pr — » äo „

zusammen pc. . . bo ft.54tc.;
6.) endlich im nämlichen Gebäude besonders, im

einstweilen nur baulirmionsmäßig veran-
schlagten, und bis zur Licuation mittlerwei-
le nach der buchhalterischen Ratificirung un»
terzogen werdenden Betrage

an Maurerarbeit pr Lo fl. i, l r .
„ detlo Materialien pr. . i52 „ 5g „
., Zimmecmanns'Arde't pr. . 4a », 37 2^5 ,,
» detio Materialien pr. 90 „ 56 „
^ Tischlerarbeit pr l ,, — „
„ L>Hlosserarbeil pr. . . . 32 „ 5? „
„ Glaferarbeit p l . . . . . . — « 4 " „
„ Anfireichrrarbeit pr. . . . 1 » 2c» ^

zusammen pr. . . 400 fl. 3o 2̂ 3 tr.
am »6. s. M . , Vormittags von 9 blö »2, un^
er^rdccl'chen Falles auch Nackmttcags von 5
bis 6 Uhr , in dem Amcolocale des t. t. Bezirks-
lHommlssariates der Umgebung Lalbachs, im teut '
schen Hause, eine öffentliche M«nuendo » Licuation
abgehalten weroen, wozu man demnach aNe Un«
ternebmunl;slustigen mit dem Anhange einladet,
daß sie das Nähere oer Arbeiten, so wie cie Be«
dingni^le bei dem Verrcaltungsamte täglich in den
geirohnlichen Amtöftundcn und bei der Licttation
emsehcn tonnen.

Herwaltungsamt der k. k. Fondsgüter zu
^aibach am 5». August t L 5 i .

^ o m l . t. Bezictsgenchte del limgcdunqen
Laibachs wiro hiemtt allgemein bekannt gemacht:
Os fco über Ansuchen der löblichen Grundobllgtcit
D . i?» '^- Eommenda Laidach, c!o pi-ac-5. 3 , . Au '
gust l. I . , ,-i. i55g, in die cxeculwc Fcilbietun^
d^r, den Ebeleuien ^ar lbclma und Maria Wab«
fcheg ftehöcigcn, weqen an Urdatiale schuldigen
iü st^. »9 kr. 0. 5. c., gerichclicd gepfändeten/ und
auf 3g fl. s^schäylen zwei Stücke Hornvieh gerril-
l ige l , und cö seyen d'tzu brci TagsaLungen, auf
den 14., 2L. September und »2. Oclover l. I - ,
jedesmal Vormittags von 9 dis 12 Ul)r, im One
des Gerichtes mit dem Anhange anberaumt wol«
den, daß diese Stücke, faNs fie be« dec eisten obec
zweiten Licuation nicht um oder über den SU'äz'
zungtzwcnh angebracht werden konnten, bel der
drillen Licitation auch unter demselben gegen je-
desmal sogleich baare Bezahlung an den M e M , e .
tenden weiden hinlangegedln werden; wozu alle
Kauftustige zu erscheinen eingeladen «eiben.

Laibach am 2,. August M l .
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RreisäMtliOs ^erlautbarunZen.
Z. 1197. (2) N r . ! i o35 .

K u n d m a ch u n g.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß für den Zeitraum vo>n l . No.
vember 18I1 , bis le!)tcn October i 3 3 2 , fol-
gende k. k. Aevarial-Mauchstaüoncn zur ncu-
crllchen Pachtrcrstcigerung gebracht werden,
und zwar: i . ) a m i 2 . September Vormittags,
die Weg. und Brückenmauth zu Fcistrly, im
Mauthhause daselbst , der Ausrufsprcis ift
^ 9 ^ fi.; 2.) am 12. September Nachmittags,
dle Wcgnunuh zu Kraxen, im Posihausc zu
Podpetsch, mit dem Ausrufsprcise pr. 2100 fi.^
3.) um i 3 . September Vormittags, die Weg-
mauth zu Trojana, im Posthausc zu S t . Os-
wald pr. 2600 fi. ; ä-) am ^ . September
Vormittags, die Brückenmauth zu Tschernutsch,
beim k. k. Krcisamte zu Laibach pr. 4112 f l . ;
5.) am i5 . September Vormittags, d^'Weg-
mauch an der Wiener Linie sammt Luhlhal,
dann an der Karnthncrlinie, beim k. k. Krnk-
amtc Laidach pr. 2 ^ 0 fi.; 6.) am ,5. Sep-
tember Nachmittags die Lmien-/ Weg- und
Brückcnmauth an dcr Carlstadtcr-Linie, beim
k. k. Kreisamte Laibach, pr. 2555 fi.; 7.) «m
l6 . September Vormittags, die Linicn>Weg-
mauth an der S t . Peters-Vorstadt, beim k. k.
Krcisamte Laibach, pr. ,/,51 fi.; l̂ .) am 16.
September Nachmittags, die Lmicn-Wcgmar.th
ander Pollana-Vorstadr, pr. 209 ft. 56 kr.;
9.) am 17. September Vormittags) die Lmien-
WcgX und Brückenmauth an der Triesterlinie
sammt den Wchrschranken in der Tyvnau,
dann die Wcgmamh an den beiden Aemtern
zu Obcrlaibach, zusammen pr. 8962 si. äZ kr.;
d^.n die Wasscrmauth in Laibach und Ober-
lüibach, pr. 16I ft. 10 kr., beizn k. f. Kreis-
amte Lcnbach; 10.) am 19. September Vor-
mittags, d,e Wegmamh zu Salloch, pr. 6Lo fi.,
beim k. k. Krcisamte; 11.) cm 19. Septclw
bcr Nachmittags, die Wcgmautl) zu Lustthal^
ebenfalls.beim hiesigen Krcisamte, pr. 20« fi,
2o kr.; 12.) am 21. September Vormittags,
die Weg- und Brückcmn.uch zu Zwischenwasi
icn:,bclm Obcrrichter daselbst, pr. 2412 fi.;
^ . ) a i N 2 2 . September Vormittags, die Weg-
und -drnckenmauth zu Fkrainburg, im Bezirks-
ante ^daselbst, P .̂ ä ^ 5 fi., cndltch ,/,,) am
2^. September Vormittags, die Weg- und
Brückcnmauth zu Würzen" beim Qbcrnchtcr
daselbst, pr. 638 fi. — Di<se Versteigerun-
gen fangen Vormtttagg um i,> Uhr, und Nach-
mittags um 5 Uhr an. uno werden Vormit-

tags bis 12 Uhr, und Nachmittags bis 5 Uhr
fortgesetzt, dann aber, wenn Niemand einen
höhern Anbot macht, abgeschlossen. — Dieje-
nigen , welche diese Verpachtungen zu über-
nehmen willens sind, werden hiemtt an d?n
besagten Tagen und Stunden in den obange-
gebcnen, zur dießfalligen Packtvcrsteigerung be-
zeichneten Orten sich einzusinden, hicmtt em-
geladen. — K. K. Krelsamt Laibach am 2.
September i 6 3 i .

Anmliche ^erlautbarunZen.
Z. 1200. (2) N r . 16^52^2991. W .

V e r p a c h t u n g
der M a u t h c i n h e b u n g zu S e n 0 setsch,
P r ä w a l d , S a g u r i e u i ^ d Feist ritz bei
D o r n egg. — Zur Verpachtung dieser
Mauthe ncrdcn in dem Gebäude des k. f.
Kreisamtts zu Adclsbcrg, m den gewöhnli-
chen Vor - und Nachmittagssiunden neuer-
liche Versingerungen fiatt sil'.dcn, und zwar:
wlrd am i3 . September Vormntags, die
für ei,^ Meile bemessene Wegmauch zu Se»
nosctsch, mit dcm Ausillfepreise von d r e i
T a u s e n d f ü n f H u n d e r t sechzig v i e r
G u l d e n ; am i 2 . September Nachmittags,
die für zwei Meilen bemessene Wcomauth zu
Präwald sommt dcr dorligcn Brüclcrmauth
erster Classe, mit dem Ausrufspreise ron E i l f
Tausend neun H u n d e r t e i l f G u l d e n ;
am 14. September Vormittags, die sür zwei
Mcllcn einzuhcbende Wcgmauth zu Sagurie,
mit dcm Fiscalprcise von F ü n f H u n d e r t
zw ei G u l d e n , und am 14. September Nach-
»mnags, die zu Fclstrltz bei Dorncga, für zwei
V'itilcn einzuhebende Wcgmauth sammt dcr dor-
tigen Brückenmauth erster Classe, um den F,s>

V calpreis von n e u n H u n d e r t achtzig f,e-
' den G u l d e n , ousgebotm werden. — D«e

Licitntionsbedingnisse und sonstigen, die Rechte
' Und Pflichten, der Pächter regelnden Vorschrift
' ten werden bei dcr Registratur der k. k. illpr.
' Camera!-Gefallen-Verwaltung, bei dcm k. k.
' Klcisamtc in Adclsberg und bci dem k. k. Zoll-
' Inspectorate ln Laibach, zur Einsicht für?e0cr-
> mann offen gehalten. — Von der k. k. i l lyri-
' schen Camera!-Grfallcn-Verwaltung. Laibach
' am ^l. September i332.

C. I . N i t t e l ,
Cameral- Gefallen-Administrator, und k. k.

-Vofrath.
Michael Ntteskefer,

k. k. Eameral-Rath.
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Z. ! l g 6 . (2) N r . i25ä«
K u n d m a c h u n g

der Verzehrungssteuer - Verpachtung von
We in / der Gtaot Görz und des politischen
Bezirkes Grafenberg. — Von Gette des k. k.
prov. V^rzehcun^ssteuer-Insvectorates Gör;
wird hiemttzur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß der Bezug der allgemeinen Verzehrungs-
Steuer von W e m , dann Wein- und Odst-
mostschank »n dem ganzen polnischen Bezirke
Görz und Grafenberg, zusammen auf ein
Jahr : nämlich uom 1. November , 3 3 l , bis
letzcen October 1 8 ) 2 , der Verpachtung aus-
gesetzt, und ,;u diesem Ende dle Concurrenz
mittelst schriftlicher versiegelter Offerte eröffnet
werde. — Zum Ausrufsprnse für den Ver«
zehrungssteuer-Bezug nach den bestehenden Ta-
riffssatzen von Wein, dann Wem- und Obst«
mMchHnk wn'd der Betraz von 3 8 ) l i st.
22k r . , sage: Dreißig acht Tausend Dreihun-
dert eilf dulden 22 kr. mit der Bemerkung
festgesetzt, daß hievon der m dem politischen
Stadtgebiete Görz bestehende Gemeinde-Zu-
schlag a 40 o^l), oder nach jenem Maßstabe,
wie solcher m der Folge erhöht oder vermin«
dert werden fällte, von drel Vlertheilen des
Er^ehungsbetrageg, welcher für die Verzeh-
rungsstelier des volttischen Bezirkes Görz und
Grafenderg, zusammen angeboten w i rd , von
dem Pachter unweigerlich emzuheben^. und
wenn nichts anders verfügt wud , a>.»f dem-
selben Wege und m der gleichen Feit wie den
Pachtschlümg für d,e Verzehrungssteuer abzus
führen komme. — Die versiegelten Offerte
sind bis zum 26. September i 3 3 l , Mmags
um 12 Uhr in dcr Amtskanzlei des prov. Ver-
zehrungssteuev-Inspectorates Göiz im Haupte
zollamtsgebauoe zu überreichen/ und mit der
Aufschrift: „Anbot für den Bezuq der allge-
meinen Verzehrungssteuer von W e i n , dann
Wein- und Obssmost" zu versehen. — Of-
ferte, welche nach dem Schlußtermine eintref-
fen, bleiben außer aller Berücksichtigung, und
von Anboten, welche abweichende Nebenbedin-
gllngen enthalten / wird kein Gebrauch gemacht
werden. — Um sich zu versichern, daß nur
verläßliche Unternehmer in d»e Mitbewerbung
treten, wird ein Angeld von 10 c»l0 des fest-
gesetzten Fiscalpreises gefordert, welches im
Baren oder m ö^errelchischen Gcaats-Ob-
ksAttonm , nach dem letzt bekannten Wiener-
Course entweder bei emer Verzehrungsstemr-
CaffH »n Iüyrlcn oder Küssenlande, oder aber
bei Ueberreichung der Offerte zu leisten ist.
Wi rd das Angeld nicht gleich mit dem Offerte
gelelsttt, so ist sich über den Erlag desselben

in dem Offerte mittelst des Original »Erläge
schemes auszuweisen. Offerte ohne Angelder,
Nachweisung des srlages werden nicht be-
rücksichtiget. — Das zehnprocentige Vadium
von dem Ftscalpreise der Verzehrungssteuer
beträgt 333l fi. 6 N2 kr.; und von dem ent-
fallenden Beirage des vi<?rz,gprocentlgen Gc-
memdözuschlages n 4 g ft. 21 l j2 kr., zusam-
men Hgga st. I o kr^ — DaS Atigeld jener
Offerenten, deren Anbote mcht angenommen
weroen, wird gleich nah Vollendung der dies-
fälligen Tagsahung zurückgestellt; dagegen das
Angeld des ol)cr der Bestbieter bis zur Ent-
scheidung, und im Falle der Arinahme, bis
zum Erläge der festgesetzten Eautwn zurückbe«
halten. — Die Pachtverträge werden m,t je-
nen Offerenten abgeschlossen werden, deren
Anbote für das Gefall am vorlhellhaftesien er-
scheinen. Die Entscheidung darüber wird nach
eingelangter hohen k. k. illyrischen Camera!-
Gefallen « Verwaltungs » Genehmigung, die
sich vorbehalten wi rd, unverzüglich den Best«
bletern eröffnet werden, bis wohin sie für ih-
re Anbote rechtsverbmollch ble,ben. — Zur
Pachtung wird Jedermann zugelassen, der
nach den Gesetzen und nach der Landes- Ver«
fassung hievon nicht ausgeschlossen ist. Fürze«
den Fall sind alle Jene, sowohl von der Ueber-
nahme, als von der Fortsetzung der Pachtung
ausgeschloffen, welcke wegen eines Verbre-
chens zur Strafe verurthellt wurden, oder wel-
che in eine strafgerichtllche Untersuchung ver-
fallen sind, die blos aus Abgang rechtlicher Be-
weise aufgehoben wurde. — Die übrigen Be-
dingungen sind folgende: Nens. Der Pachter
ist verpflichtet, sich genau nach den Bestimmun-
gen des Ver,ehrungSsteuer-Gesetzes, welkes
,m Küstenlande mit der Gubermal' Currelide
vom Z0. Jun i 1829, Z. l4«42) !285, bekannt
gemacht worden ,st, und nach den auf den
gepachteten Gegenstand Beziehung habenden
nachtraglichen Vorschriften und Entscheidun»
gen sich zu benehmen. — 2tens. Von dem Bc-
gmnen der Pachtperlode wird der Pachter von
dem Vcrjeh'l'ungssseuer- Inspectorate in das
Pachtgeschaft dadurch eingesetzt, daß ihm der
hierauf sich beziehende Auszug aus der amtli-
chen Vormerkung über die Verzehrungssteuer-
pftlchtlgen übergeben, und selber auf geeigne-
te Welse der Gteuerbezirksobrigkelt, und de^
Verzehrungsssluerpstlchtigen, d,e es betrifft >
angekündiget werden wird. — Itens. Der
Pächter lst vervstichtet, von drei Vierthellen
des Erstehungebetrages, welcher für dle Ve«,
zehrungssteuer des politischen Bezirkes Gra-
fenberg und deS Stadtbezirkes M r z , zusam?
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men bei Eröffnung der bis 26. September
d. I . versiegelt einlangenden schriftl'chen Offer-
ten auf das Verwaltungs-Iahr »332 erzielt
werden w i r d , annoch /»0 Procente a ^ilu.!«
des bewilligten Gememde;uschlages m dem re-
sultirenden Betrag gleichjcttlg mit der Verzeh,
rungsst.-n'r in der im 7. tz. der gegenwärtigen
Bedlngnlsse festgesetzten Frist monatlich an die
k. k. Verzehrunqssteuer - Casse des hiesigen
Haufttzollamres abzuführen, dagegen ist erde-
rechtiget, in dem Stadtgtbl'ete Görz, den zur
allgemeinen Verzehrungssteuer-Tar'ffe bewil-
ligten /lovercenNgen Gemeindezuschlag/ für die
Dauer des Mil i tär-Jahres 13Z, eln,uheben.
— /^tens. Der Bestbieter hat gleichfalls, und
zwar: längstens binnen acht Tagen nach ge-
schehener Zustellung der Retisicalion des mit
ihm errlchieten Betrages den vierten Theil
von jenem Betrage, welcher laut vorstehenden
Paragraphen als Hopercenttgen Gememde-Iu-
schlag von drei V>erlhe»len des ganzen Erste-
hungsbetrages für den Bezirk Grafenbergund
die Gladt Gör; zusammen res^ltlren, wird als
Caution auf dle in dem l i . Absätze der vorlie-
genden Bedingnisse bemerkte Art zu berichti-
gen / und bls dahm von dem jährlichen Bctra«
ge desH0perzentigen Gemeinde-Zuschlages das
lQpcrcentige Vadium zu deposit>ren.— 5tens.
I n Ansehung der beim Anirme der Pachtung
mit Ende October i 3 3 l be» den steuerpflichti-
gen Pa^thelen versteuert sich vorfindenden Vor-
räthe, wird der da^on entfallende Steuerde<
trag vom austretenden Pächter für das Gefall
emsschokm. D^m Pächter für das Mi l i tä r»
Jahr l352 wird daher nur das Recht emge«
räumt, von den im Pachtjahrc eingekellerten
und rücksichlllch klemwns ^eischlleßen werden-
den We»n?n dle Abgabe em;unel^n, di? Vor?
rathe, welche sich am Ende semer Pacht;elt
beiden sseuerpstlchtigcn Partheien vorfinden,
hat der Pächter entweder dem Aerar, oder dem
nachfolgenden Pächter zu versteuern. — Ltenß.
Dem Pächter ist gestattet, feine Pachtung
aa,^ od-r th?,lweise an Unteryachtcr zu über-
lassen ; jedoch wcrdcn dicje v^n dem Glfä»' bloß
als Agenten des Pächters angesehen, n'',cher
für aüe Puncte des Pachtvertrages >n der Haf,

-tung unb dem Gefalle verantwortlich bleibt.—.
7tens. Der bedungene Pachtsch.llmg muß »n
gleichen monatlichen Raten am letzten Tage
cmes jeden Monates, und wenn dieser ein
Sonn - oder Fevertag ware, am vorausge-
henden Werktage an die k. k. Verzchrungs-
sttuer-Casse des hiesigen Hauptzollamtes ab-
geführt werden. — ütens. Wenn der Pach-
ter bei der EinHebung der Gebühr einen höhern

Betrag, als der Tariff ausspricht, einhebt ,
hat derselbe außer der Entschädigung der Par-
thei, die es betrifft, den zwanzigfachen Be«
trag dessen, was er widerrechtlich nngehoben.
hat, dem Gefalle als St ra f t zu erlegen. Er
haftet in diesem Falle, so wie überhaupt für
das Benehmen der zur Handhabung semer
Pachtrechte bestellten Personen. — ytens.
Wenn eine Ucbertretung der Verzehrungssteu-
er, Vorschriften unter dem Cmstuße des^Pach«
ters geschieht, so wird d,e eingebrachte Svtrafe
dem Aerar verrechnet. — lotens. Der Pach-
ter darf keinen Anspruch auf einen Nachlaß
des Pachtvertrages oder auf eine Abänderung
wahrend der Pachtbaucr machen, in so fern
nlcht während dieser Zeit eine Veränderung de5
Tariffes für den Weinschank eintritt , melmchr
hat der §, 19 des Verzehrungssteuer-Gesetzes
auf ihn volle Anwendung. — utens. Vor
dem Antritte der Pachtung, und zwar: lang«
ftens binnen acht Tagen vom Tage der »hm
amtlich eröffneten Annahme semes Anbotes an
gerechnet, Hal der Pachter den vierten Theil
des Pachtschlllmgs als Caution im Baren, oder
in öffentlichen Obligationen nach dem zur Zeit
des Erlages bestehend börsemaßigen Courswer-
the zu erlegen, oder pragmatckallfch aufRea-
lltaten gesetzlich sicher zu stellen, folglich dle
auf die verpfändeten Realitäten gehörig mta«
bulirten Gicherstellungsurkunden ma Nachwci-
sung der geleisteten gesetzlichen Elcherh^t ein-
zulegen, daher, wenn die Caution lm Baren
geleistet w i rd , der als Neugelo bereits erlegte
Betrag eingerechnet, oder falls die ganze Eau-
tlon mittelst einerRealhppolhek versichertwirv,
zurückgestellt werden nnrd. — Goyte duscs
mcht erfolgen, so steht der k. k. illyr,schen Ca<
mera! - Gefallen - Verwaltung frei , entweder
das erhaltene Angela als dem Staatsschatze
verfallen zurückbehalten, oder auf Gefahr und
Kosten des Eontrahenten eme neuerliche Ver-
pachtung , oder dte Abfindung, oder die tariff-
mäßige Gebühren-Emhebung einzuleiten, und
den hernach auf dem einen oder andern Wea.e
in Entgegenhaltung zum gemachten Offerte
sich ergebenden Mmdercrtrag rechtl.ch wider
chn zur vollen Genugthuung des Aerars gel-
tend zu machen. - '2tens. Wenn der Pach-
rer mit einer Pachtschislmgsrate »m Rückstände
bleibt , so soll das Aerar berechtiget seyn, von
dem saumigen Pächter den Rückstand entweder
im gerichtlichen Erecutionsweae heremzubnn-
gen, oder aber die wettere Gcfällseinhebunz
nach Gutdünken durch selbst gewählte Seque»
ster besorgen zu lassen, oder auf Gefahr und
Kofiendes säumten Pachters, das Pachtub-
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i'ect neuerdings feilzubieten. Falls aber die
Pachtversieigerung fruchtlos verbleibe, behält
sich daS Aevar die Abfindung mit der, fteuer-
psslchtigen Partheien , oder die tanffmaßlge
Omhebung uor, und wlrd sich rücksichillch der
Unkosten / so n?le der allfälligen Differenz an
der Eautlon/ und lm Nothfalle an dem übn-
yen Vermögen des contraclbrüchlgrn Pachters
schadlos halten. — Em ebenfalls sich ergeben-
des günstigeres Resultat der Pachtve'^eige-
rung oder Absindung, oder der tar,ffmaßigen
Elnhebung aber soll nur dem Gefalle zum
Vorthclle gereichen/ dieselben Rechte sollendem
Gefalle zustehen, wenn der Erstcher den An-
t r i t t der Pachtung verweigern, oder vor oder
wahrend der Püchlung sich offenbaren würde,
daß dem Pachter eln oder das andere in dieser
Kundmachung enthaltene Hinderntßzur Ueber-
nahme oder Fortsetzung der Pachtung enrge-
genstche. — iZtenS. Für den Fa l l , als der
Pachter die vertrag6maß»gen Bedingungen rncht

genau erfüllen sollte, steht es den mit der G o r -
ge für die Erfüllung d,eses Vertrages beauf-
tragten BeHorden f re i , alle jene Maßregeln zu
ergreifen, die zur unaufgehaltenen Erfüllung
des Vertrages führen , wogegen aber auch dem
Pächter der Rechtsweg für alle Ansprüche, dle
er aus dem Vertrage machen zu können gloubr,
offen nehen soll. — i/^tens. Der Pachter ist
verpflichtet auf allfalliges Verlangen der k. k.
Camera! - Gefallen-Verwaltung unweigerlich
die Einsicht in dle Rechnungen zu gestatten und
aufrichtige Auszüge über die gesammten Ver-
zchlungssteuer-Objecte über Aufforderung vor,
zulegen. — iZtens. Dem Pächter llegt ob dle
Gtampelgebühr für das in den Händen der f. k.
Cameral Gefallen - Verwaltung bleibende, nnr
dem classenmaßlgen Stampel zu versehende Ver«
trags-Exemplar zu bestreiten. — Vom k. k.
proo. Verzehrungssseuer? Inspectorate Görz
am I o , August i L H l .

Z . i i 3 5 . (2)

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von dem k. k. prov. Verzehrungsstcuer-
Inspectorate zu Adclsberg wird hiemit zilr all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß das Emhe-
bungsrecht der allgemeinen Vcrzehrungsstcuer
,nich den dießfalls besi?hcndcn Vorschriften von
den polttischen Hauptgemcmdm Idr ia und Sa i -
räch, im politischen Bezirke Idr»a, Adelödc»
ger Kreises, um dle unten angesetzten Flscal-

prclse, an dem unten benannten Tag und S tun -
de, m der Amtskanzlcy der löbl. Bczirksobrig-
kctt I d r i a , an den Meistbittcr auf cui Jah r ,
und zwar: seit 1. November , 6 3 i , bis dahin
iä.32, vorbehaltlich der hohen k. k. ^crcinig,
teli illyr. tzameral-Gcfät!cn?Verwalcllngs'N.^
nficauoli, in Pacht überlassen wird j wozu die
Pachtlicbhabcr nnc dem Bemerken cmgcladcn
werden, daß die Llcttationsbedmgmsse bei ali^ii
hicvländigen Vcrzchrungssteucr -Inspectorates,
und Commissariatcn clngcsthcn werden können.

A u s r u f s p v e i s

^ M ^für den V . S t . Bczlig ron dcn
^ ' für den V . S t . Bczug von dcn Buschcnschankern, ^cutgcbcrc, ^

Tag der Benennung Gcwerbsumcrnehmern >.'om und zufälligen Unicvnch- ^
Versteige- des mungcn vom 3

^ nmg Stcucrbezirkcs Brannt- Wrannt- , ' ^ '
Wem «Is,u«d Fleisch W°m . / « > F̂ sch ' ^

Getränken Getränken ,

den 29. «
Septemb. n , >

mittags v.^Hauptgememde !
9 b . i 2 U h r ^ I d r l a 3169 — i 3 5 — 676 - 5 ! — 1 ' — 6 5 ^ — 3 9 9 0
dcn29'dto. !z
Nachmtt- ^ - ' ^ '
w g s von Z f Hauptgcmeinde I
b,s 5 UhrH S a i r a c h ^3o — 9 — ,c»o — 2/5 — 2 z — ^" " , . . . ^ ^

lzusammen . . 3669s—j i^ä j —> 6?5i —j 29s—! Z! - l ^ ^ ^ i ^ o ?

K. K. prov. VcrzchmnMeuer- Inspeclovat Adelsbcrg ani Ic>. August i63i.



673
M übermal - Verlautbarungen

Z. 12x2. («) ad Nr. 19891.
A V V I S O

La Cesarea Regia Delegazione della Provincia
di Yenczia. — Con ossequiafo Dispacdo 5o Lu-
glio prossimo passalo, 3Nr, G816 si e degnata S.
A. I il ScrcnisMmo Ardduca Vice -Re di toglic-
re la sospcnsione dull' Asta pubblicata coll' Av-
viso di quesla Regia Dclegazione 2 Marzo de-
':orso Nr. 4377-440» per 1' appalLo dei lavori
tk-l grandioso Progotto della Regia Strada Posta-
ls da Pontebba ad Ospedaletio nel Friuli. — In
obbcdicnza al D.spaccio medcsirno, ed in seguilo
al Govt'tnativo Dccreto 5 / t i Agosto correnLe,
INTr. 27404-5903, devesi quindi dar cor&o all*
Asta sudtlftla per appallarc la costruzione del
Iratto doll.i Srraiia siirriferita, di cui pailö la
lledola ci" invito diraniala coll' anteriore Avviso
16 r^bbrajo prossimo passalo , Nr. 5559-345,
cüstruzioue, <:ii* č da ysegtiirsi nel periodo di
fjuattro anni, decoribili dal giorno della con-
.H'gna, e perr.io si reticle 110L0: 1.) Che I' Asta
in discorso sarä tenuta daila Rtjgia Delegazione
rnodcSHTia il giorrio i3 Ouabro prossimo ventu-
10 all« ore usidici antirneridiane sotto le discipli-
ne del Re-yolfirucnto primo Maggio 4807 nel Lo-
cale di sua Residcnza silualo a S. Maurizio sul-
1 a iumdauiCiila Zaguri. — 2} Suno 06t.cnsi.bili
prfšso la Dircxionu dclle PubbHche (?,oslruzio-
111 residt-ute "^1 Locale suinthcato tioi giorai y

ti nelle ore d* Uffiaio i Tipi, i Disegni, i Capi-
tolati d' apjjalto, c\ il Foglio dell' Asta, clie
torrKarii» piirLe tit:I sopraitidicato Progotlo, —
5 ) La gara st apnra supra il prezzo perilale di
Lire uii iniliont* nivccento diecisotleiuille qujt-
Jfiicento quaranlaiUM, 0 cenlesimi cinquauta L.
1 ,y 17,44t): Oo o soprtt (|U(!Üa minor somnia die
risukasse da luia regolare ollerta precedentt*men-
tii all' Asia insinuata al Protocollo della Regia
Dt-'it'tjazionc, Ü ja dciibcra, salva la Superiore
appryvazionc come si (lira in appresso , scgul-
! a A lavnre del iniglior ofTereute , cioo a savore
t!L siiii avra offer to di assu:ncre 1' impresa cot
Kiiiggmr ribassn d.'l prczzo peritale sumdicato.
4 ) La soni-ma per la quäle surä (kliberala 1'
^«ipri'sa, verrü ripariil.a in sellanladue eguali
Yale pagdbiii come segue: Rate quarantaotto. nni
{•rmi quatiro anni, ognuna dietro certificato
d-'!l" lnyi-gnt-re tiirigente, vidimato dall' In-gegne-
!,; in capo, CO-IDpro-vanie esstrsi a giudizio dell'
luyugner« rn.K-iles.ima osoguit-o U f l lavoro , o pre-
^ spo^Li inaleriah por 1' importare d' una qua-
raistotlesima parle del totale. Le rimanenti rate

ventiquallro nei due anni successive, tre ad ogBi
Irimestrc. — 5:} Ogni aspirante ally Asta dovri
verisicare in manu della Stazione appaltante tin
deposilo cli L. 190,000 (centonovanlamille) a te-
nore del disposto dall, ossequiato Dispaccio deli*
Eccelsa Aulica Cancelleria Riunita 3o Maggio
1828, Nr. 11763-1227, in eflettivo denaro so-
nanit1, o in Banco ISIote a guarantigia dell' offer-
la, ed un altro di L. 100 per supplire alle spe-
se dell'Asia, e del Contralto. Li suddelti dc-
positi, che a cornodo dogli aspiranti potranno
anche essere verisicati prima dell' Asta nell> I, R,
Cassa di Finanza in Venezia, nel qua! caso
dovrä essere prescntato alia Stazione appaltante
il rcgolare consesso; chiuso Tincanto, saranno
reslituili ai singoli deposiianti, meno quello del
dellberatario, che restera nelia suddetla I. K.
Cassa, o che vi sarrä pagato subito dopo si nit*
T Asta — G.) Čessata la gara la Stazione appal-
tante delibererä 1' Impress solto perö 1' pspre^^a
riserva della specialc approvazione della sullo-
data A. S. I. R. il Serenissimo Arriduca Vice-
Re a senjo del preossequiato suo Dispaccio a3
Oftobre prossimo passalo all' ultimo miglior os-
ferente > il quäle firnieii il Proccsso Verbale d*
Asta, e le Pezzo del Progelto, rese osiensibiH'
come all' Articolo 2. del presente Avvis-o, —
7,) Non sara fatto luogo ad alcuna migiiorifi so-
pra I' offer I a di quello che la Siazione appaftan*
te avrä, in riscrva della Superiore approvatione,
proclamato deliberatario. — Ö.) I*fel firmare gli
aUi d* Asta dovra esso duliberatario dichiarar«
il domicilio proprto, o nomitiare la persona „
presso la qaale [intende di slabilirlo uel Capo
luo^o della Provincia del Friuli, — cj ) Kntro
trenta giorin decoribili dal di in rui verri\ co-
rauuicata al deliberatario la venerata Vice-Reale
approvazione, dovrä esso cautare V assunta ira-..
presa con un capiiale jdi Lire duecentomilLc (I*,./
2005000) che resterä ipotecato a savore del Rc-
gk> TeBoro sino a che abbia ottenuto il Certifi-
cato d' aver portato il lavoro alia nretä del suo
tolale, dacche aUora dietro lo stabilito riparto
de' pagamenli 1' abboccatorc sari in aredilo dal-
ia Stazione appallante di una soiuma piu cli'
cijiiivatente alia sidejussione suddctta. — JO.)
Saranno accolti per la cauzlone suddetta tanto
Condi liberi, quanto obbligazioni Austriache srut-
tanti cli Siato, o del Monte Lombardo - Veneto
al corso, in giomaia delle rispcitive Borse di
Vienna,- e Milano-j edjin seguito all' acccttazlo* *
nc d<;lia| Sii:uriä ed^alla stipuSazione del Con?-:
tratto sara restiiuito al deliberatario il deposit«*.

^Z. Amts-Blatl Nr. 103. d. 6. September i23l,).
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fatto all' atto dell' Asta. — n . ) Mincando il
Belibcratario agli obblighi assuntisi uel Procüsso
Verbale dell' Asia, ed alle coruliziuni del pre-
6«nte Avviso, e dol relative) CapilolaLo, si pro-
C^derži a nuova delibera dell' Impresa col nmz/.o
Äi auova pubblic. Asta, ed in quanto piaccia
all1 Autorita deliberante anchc col mezzo di 1U
citjizione privata,' di Gontratto di Cottimo, o di
vi* econornica , a tutti danni e spese del disot-
ti.vo Deliberalario. —- Venezia li nAgostoi l ioi .

II Cesareo R«fiio Delegato;
COJSTE ax TiiUIUN.

II R, Srgretario :

v GACiUJO.

Uemtltche ^erlamÄarungkn.
Z. 1211. ( l ) Nr . / ^ i ^ . V . S t .

K u n d m a ch u n g.
Von dem r. k. pvov. VcrzchnmcMcuer-

Ilisvectorace i!albach wird bc^tlnu gcm^chr,
daß die auf die bestehenden Vorschrlfcen ge-
gründete Elnhebung der VerzehmugSsttue».' l)on
dem AuSschanke dcS Branniweli^es und der ver-
süßten gelstlgen Getränke vom AuSschanke des
WeineS, W e n i - und O ^ m o s s e s , und von
öem Fietschcniuschrolccn lind Äuvk^chen in dcm
ganzen panschen Bezirke Egg 0!) Podpmch ,
Bann von dem Buschmschankc lind Verlcmge-
ben auf Märkten und Kn'chiagen in dem U,i-
terbezirke <Vchcwnle, d. i . : ln den Ortschaften
Schel l in le , S k r i l , Untergo l lu , Plauybüchel,
Wlsoku und Aapotok/ des Bezirkes Sonnegg,
fü r das Verna lmngs jch r 1 6 ) 2 , d. t. für die
Zeit vom 1. Nouemder i 3 . ) i bls Ende Octo^
ber i8ä-2 , werde in Pacht gcgebe»^ und die
dießfälllge Versteigerung am 19. d. M . bei den
betreffenden Bezirks < Odrlgr^cen zu C'gg ob
Podpetsch und S o n n e g g , Vormi t tags oc>n t)
b'ls 12 U h r , und Nachmittags von I ms t)
N h r , abgchalten werden. — De r AuSrufs-
preis bcstcht ,n dem Ertrage des M i l i t ä r - J a h -
res i L Z l , und zwar rü^nchtlich dê> Bejlrkcs
Egg od Poopetsch, für den Branntwem!cha.^
2 l 2 s i . ; fü r dcn Wcinschai^k 233H ft; für die
FleischauSschroMmg in 767 sl. , zusainme,^
I 8 6 2 f!.< und rücksichtllch dcs Untervezi^cs
Schelimle^ vom Branntwein 2 st.; uom W e i -
ne 2 ft.; vom Fleische 1 ft. Jo kr. , zusammen
5 ft Ja kr. — Hlevon wcrdcn die Pachtl i l-
stigcn mit dem Beisatze in die Kenntniß gescht,
daß, was den ^?teuerbc;ug im Bezirke Egg
ob Podpetsch betr i f f t , derselbe sowohl einzeln
nach den dre^ Gewerben,, als auch zusammen
m Pachr ausgebotm r v e ^ m w i r d , und daß

die gewöhnlichen Pachtbcdmgmsse bei al lcnVev-
zehrllngS!lcucr - Inspcctoraten und Eommijsa«
rinnen in den gewöhnlichen Amtsstundcn cinge-
fthcn werden können. — Lalbach am 5. Sep-
tember 1 8 I 1 .

vermischte ^erlantbarunSen.

F e i l b i c t u ! 1 g g « E d i c t .
V o n ocm verel. ' l^n ÄezlctüqclXvte Michel»

siät'tcn zu .K lotn^ulg ivlro y le in i l dc lannl ge»

B o r m u n b oer m i n c e i j a ^ l g e n " tcpdan Rcprc lh ' -
l u ^n ,! ' .>l,0t l , ln cn ^ ' .cut lue Fcttdlctl,,l^^ de r ,
d. l M^lgacc«!) Ropccld ge t :ö l l ^cn , dcm Gut?

d,)!s ge!c.;e>,es>, qel lcyl l l i t ' 6uf >̂c)3 i l . 5 t r . ge«
sä)iblcn Dcu t c l hu l l e , »eol? oen aus 36 st. ,7 sr.
ft l vä i j l c l l H.»l)ln!ssen, ivc^en schuldigen 25^ >l.
^o ?!-. « .2 <:,, geür i l i l^ct , und ccr^n ' ^o ln^hme
uuf d'.ü ^ . O c i o o c l , ^. Zl^vem)?s - ni> 6. D,'c»'m,
i-er l. ^ , jcc>cöm.!l Bcc i nü ta^^ l^m 9 U h r , i m
Q cc -:er Rc^nlac m,c oem Unhange ocl i l immt
l r o r l c n , oah ) , n c ö , was ive^cl dei bcr eistrn
no^d zlvnten I . i l i - ie luttgscagfvihl ing um den Sckaz-
zung^w^l th soer durü^ec an M ^ n n gebracht wcc.
den l ö n n t e , bei d?r erictcn auch untec dcmsclden
hinl^nqcgeben werben loü l te .

W o z t i t i c K ^ u ä " M g c n m'l! dem Bt l s^ye zu
erscheinen hirmic eüige^oen wc lden , d^ß o>e, A c «

tco e l l i g l ^h^n werben lönncn.
'«ercintes Nc - l r ks , G e c i ^ l Michelstätten z l̂

Kr0 inou la , am «6. Auault ,65».

E d i c t .
V a n dem Bcji lkggcr,chle ter 5 t ^a tshens^ an

Adelül-crg >r»l0 descinnt gkm..ch't: (>s s ^ a>if A i ^

crg M!l lauts!) lcsä) von ^ agon gchol lgcn, i^cr

uno auf 6.^9 sl. 25 ks. ^c r l ch i l i ^ g^.i,üßlstt
Oclicclyuve nebst der ^ . d a n s u n g , wegen ichlU! l .
gen 7 , l l . c. 5 c. , veirl lN^et l?ol.,cn.

/>u oitscm lsnoe il.i.rceli oic Tecin ineauf ccn
3 unü 3 i Occorcc. eann 2ä. Ncv m^c^ l I , ,
^ o l m u c ^ g s von 9 dig Z2 Uhr m, l oem ^^,h.n^,c
f ^ i g«s 'V t , oatz ul 0em. Fa l l e , alö cne ,n cie Hxc«
cliclon ^ e ^ , c ^ ^eal l läc bei der «?c! '̂n u n : i lvei!,,«
ln I ^ - o ? e i <-isa5 a l .zu^ l tcnccn ^ ^ ' l a ü o n , r v ^ c r
um noch ud^c ocu ^ckayuncjZwcnh an M a n n c^>
d^ch l rverden rö,,nce, sokDe sodUi del ker d . iu^n
anw unter oemselden ^lnlanqegeocn weree»'! wüc?
t^e. D ie Voct^eile U!̂ 2 Lasten l^ l -Rca l i rä l szn^at
d.'n LlcicäN^liKdesin;ritsscn könf!>n lä^llch i^ den
gewödnNchen Amrsl ' t l inhen hier l in-cs^hen r e l ^ ' n .

Bezirssqenchc A ^ l s b c r g ^,m 30. ,^uli » l^ ) i .

Z . i,2,6. s i ) N l . 1997.
E d i c t,

Vsm B^irksse^cht«: Rup^lshof zu Z'icust.Utl
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wnd allgemein fund g e m a l t : Es fto über I lnfu
chen deö i^anz Derg^nz, C.ssionäl des M<nk,5K
Derganz aub(6andla, cle pr^c!». ic>. Au^uli » N i ,
^ inq7, < essen Iod^inn ^ l ^ r ü s ^ i l , auS edcnc clt,
weĉ e',̂  aus dem >riilds^cUiö>.'.mNi<1ln '^^c^l^,(i e,
l icw. 3». M ä r z >623 sch^'.^g^n 26 st, 35 tr. c„ «. c:,,
in d,e execunve Fc t tNc lung oeö ftignel'lcken, m:c
Hfandlccdle de lc^ t^n , uno gcr tc l i l lG uln ,5;) ft.
i m ^Öerldc erhobenen Hauses und Ä^^cöft,ck^ö ,n,
(Zandla näcbil Ncust^>dcl geilchll lch, und zur-^or«
nohme tie gcsehl,^ cn ^crml.i ie auf den 27. S p
lemder , 27. ^)l.codcr unc 26. No^emdei t . «l. ,
jcdtömc»l Bo^mn lügö ron 9 biö »2 Udr in I.s"'«

den, 5aß,- w. i -n ft^de »reder rei tcm eiste.'l »och
z ie l t en T<rmnie u m ueer üdcr ^ n elyo^cn.n
Wc'lch nlcht an M. :nn iiedlachl n c c ^ n l o n n l c ,
solche hct eem ^^hten anck uncer ^en^sclr?!'. h n n .
«ngegebcn ^'er^cn lvürocn. Wooon Ä.lu«i 'stlgc m>:

^ ^ l l b a n s ^ l a ^ lä,^'ct.' fanimc ccn ^ c > c ^ c l o n u s
diügius i . l ' d>cl>.n>i5 c i^g.s, ! )^ i i v ^ ^cü scnnc.

August l ^ ä i .

K u n d m a cl) u n g.
P c m Aczl l tSgel lUte der h c r i j ^ a s t Trcsscn

in Untc lk ra in w u d ylemtt tunö q»m,chc: lZ6 je«)
auf d.,g Anlachen ocü ^ a n o u n ^ ö ^ u s . ü >Hcdcuocr
Pcim^i ' .n von ^ indach. l v l ^ l Aü^.e,,ö ^!'o,rc)c
von ^ i p p i n l . we^en alls o^m le.i. t v f t a ! l i , ^ n Ur«
theUe vcm 20. Occoder > V o , Ä<.!, ö -s ) , ftdulolg
gehenden i t io ft. Wmmt Z^dcnvl , !d ! i ! . l:ä l c u c l i ,
<» die txecul'oe stc'ldlclung t c r , ^e:r> ^ ^ ' . e i n t,e>
dör igen, auf 2oo ! l . gel ,^ l ! l<d g^ch^tz:c!.- ^ a l i '

d^e 0leSfcl!ll..e t l f tc F e l l v i e t u n ^ l ^ f ^ H u n H auf den
3o. S t p i e i n v e r , ĉ e zivcllc den o». October «i-iy
eie izntcc den 3^. November i d 5 l >nn tem B e i ,
jaye fczi^esc^r, daß ticsc Rc.'Nlät, w^n!i 1̂e dc,
ter ersten no<1i zwcnin ^kl^tetun.zs^fa^ung llm
dcn S^ähui'.gs-rellh oder bulüvel an '))l.!nn gc,
bracbt lr^loen solll^, dt idel orUlenauä) unter den
Schähu^g^reltd dtnlangcgcden l i t td tn nür^e.

Wozu Hiauslu?'N^e an cobcfimimten T ^ e n
in Loca 5er Realüäl zu ecfcheu.en eingtlaoen

Bcz!.rksq?riä't Tr l f f fn am 1. Vcptcmbes l85».

^, lZ v i c t.
)̂ o^l BejNlsgcilckte RupcriKhof zu N"?u.

ss,.dtt, (N^ ^ b^'.dl^nggmttanz trecci-n DicicniZcn,
die an tcr N^i)lassel,schafl dcr zu Tcpllh l?ci H l .
Mal>:aielben vcistorbenen <Zd^eutc Matthäus und
^ a r l a Dtsou, entweder a^ s^ldrn oeer alK Glau.
b,gcr e^nen gegründeten A,.fprucv zu stellen ocr.
meuien, W wle Jene, d,e zu solchen et!?üö fcl'ul.
den, zu dec uut de^ 20. October l. I . , '^ormit-
tüĉ s 9 Ubr angeordneten Llquidatwng" und ?N'-
hclnolungslagf^tzut'K bei fonfttgen gcschNchen Fol.
ßcn vösgelcidcn.

Bezirkögcrlcht Rupettshof zu NeustaLtl om

6> »2i3. (») N^. , 9 5 .
G d i c t.

Naä) tcm im Monate März l. I . . zu Dra«
aa villiordenen Ioscpd Bardorusch, ist tie Llqui»
dcinons'Und Arh^l,oluna^lc!hs^^unq auf den 24.
Ocioccr !. I . , VosMttlags 9 U^r hier^mts bc->
Nlmml rrorden. zu w.lchcc .il!c ^eilaßansprecker
und 'Bell^ßs^uldnlr, l-el Velmcidun« gesehkcher
Feigen d i l ' i ^ volsselai>en werken.

B zil^zcrlcht Rupertrhof zu Ncufi.ldtl am

E d i c t .
Alle 'cne, tie auf den Vcllaß des zu Groß.

f l a t t r i g un Mälz l, I . veittocdeneli Anl?reaK
Radzs^), auö welch lmmei für nnem Rechtsqrun»
de e,ncn gulllg'N Anspeuch zu ttcNen veimeinen,
so <rle I c n c , o<c z>̂  s.'l^en elwos lcvulden. habe»

Udr, voc t ^ fcm B^us^enchte angeoldncten >!l«
ci"«^c>tionK' und Ach^!i."!ln»g5lclgsahung d«i geseh-

IHck i^qcr^c Rupeilöhof zu Neustadt! am

Z. 1217. (1) Nr- »925.
E d i c t .

Von dcr ^fertigten Adhanelunqginstanz wer«
den DicjLnigrn, svelcbe ciuf dcn Verlaß des zu
GuMnccrf vol '.n?hlcrcn Jahren, ab int,<!5^w
v>,'i!ii)ldcnen Mat^as V u n d c q , auö wc>ö immec
für einem RläM' iu . l clncn cllaründcten Anspruch
zu lvttcn re mc'n-n, oder i>u so'.cdcrt was schulden,
zn der auf rcn 18 OctVdcr !. ^ . , Vormittags I
Uhr, d«?ra!ntk angeordneten Liquidations » un»
AbbandlungÄl^^sci^un^ dei grsehlichen Folgen hie-'
Mlt vofac!5^n.

Bczirsöaelickt Rupeltöhof zu Neustadt! am
t. August ,ttöi,

3. l l I f). (5) N r . ftI/.
Pachtversteigenmg der Joseph Illauer'schen
Verlaß-Reaiitat zu Raoockendorf und Ver-

kauf 0er Bcrlaß-Fährnisse.
Von dem Bezirksgerichte zu Sittich

wird hiemit dekanlit gemacht: Es weroe
auf Ansuchen oeb Hcrrn Mathlas Raunl-
ker, Vormund des nnndcrjährigen Joseph
Il lauer, dic väterlich Joseph Illauer' ( ^ -
l'in.') sche Verlaß-Rcaliiac zu Raoocken^
dorf, Pfarr S t . Beir dei S t t t i ch , an
der Neuftäotler Commerzlal-Siraße, und
zwar: das Emkchr-und Gasthaus sammt
Wn'lhswafrsacdäuden, einer Sckmiede
und einem Gemüsegarten am »9. ^eptem'
der l. I , Vormittags um »o Uhr, UNZ
Nachnultags von 2 Udr a n , dann den
folaenden Tag von 6 Uhr Früb dle Grund-
stücke, a!s: schöne Aecker, Wiesen un>
Waldungen, darunter dn Ueberlanvs-
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Eichenwald, ?n^ r im i? , von 5/» Jochen
,002 Klaftern; Legerer nur in Hinsicht
des Laubrechens, :n einzelnen Abtheilun-
gen, auf die Dauer von sechs Jahren,
namllch von h. Michacll 29. September
i 6 3 l , bishin >«37, im V.'r'steigerungswe-
ge verpachret werden

Den 2,. und 22. September , 6 3 , ,
von Früh 3 Uhr, und Nacknnttags von
2 Uhr an aber wird die heurige bedeuten-
de Fechsung an Getreid-Körnern, Heu,
Grummet, Srroh uno Greiselwerk, par-
thienwels, zwei Pferde jammt Gejchirr,
zwei Ochsen, mehrere Kühe, Schweine,
verschiedene Wagen, Einrichtungsstücke,
Leinwäjche,Bettgewand, Kupfer-, Ztnn-,
Messing- und Weißgeschirr, Gtäser, Ket-
ten, H a u s - , Keller- und Meiergerathe,
gegen glelch baare Bezahlung verkauft wer-
den.

Zur Verbestandung des Einkehrwirths-
hauses fammt Zugeyör, wird der Ausrufs-
preis pr. l5c> fi. C M . angenommen.

Die Bestandtheile dieser Realität sind:
2.) ein ganz, gemauertes, geräumiges,

ein Stock hodcs Gasthaus an oer
Neustädtlcr Commcrualstraße, mit
sechs Zimmern uno einem Vorsaalc
im ersten Stock, ncbcn der Eri)e mit
einem gewölbten Gast- und Neben-
zimmer, einer großen Küche, einer
Speisekammer und gewölbten Wein-
keller;

d.) der Gctreidkasien, darneben die
Sta l iun^en , der Dreschboden mit
Heu- und Strohbchältmssen, der
Schweinstaliung in drei Aotheiuin-
gen;

5.) die Doppelharpft;
<1.) die Schmieoe, gemauert sammt Zu-

gehör;
e.) das alte Haus in Verbindung mit

einem Gange, oberhalb cin Zimmer
für da^ Oicnstgesinde, und cm zwci-
tcs zur Verwahrung der Wn'thscdafts -
geräthc, unterhalb großer Pferde-
stall; UNd

f.) der Gemüsegarten hinter den Wi r th -
schaftsgebäuden.

Die Gebäude sind im guten Stande
und bequem, das Gasthaus (i>er ä l io^n
n Kac<lüi0nv.ls5) feit alten Zeiten her be-
kannt ; auch wird jährlich in Radockendorf
chen Tag nach dem neuen Jahr) vor die-
f M Hause nn großer Viehmarkt abgehal-

ten, wobei dieses einzige Wirthshaus sehr
vielen Zuspruch hat.

Die vorzüglichen Licitationsbcdingnis-
se sind:

1.) Jedermann, der zur Packtverstcigc-
rung zugelassen werden will, muß no-
torisch- solvent, oder aber einen sol-
venten Bürgen und Zahler vorstel-
len ;

2.) muß der Bestandzins bei dem Gast-
häuft halbiährig vordmein crlegt wer-
den, wiorigens die Außrrachslassi.,ng
dieser Verpsiicktting den Verlust des
Bestandes, und oie WieOcrverbc-
stanoung auf dessen Gcfahr nack sich
ziehet;

-3.) hat Bestandnehmer die Einquartic«
rung und sonstige Gcmeiiwelastcn
auf eigene Kosten zu tragen / und ist
nicht berechtiget sich eincn Abzug von
dem Bestanozinse zu erlauben;

4-) der Bestandnchmer muß gleich bei
der Antretung zur Sicherheit für
den zu emriwrenden Bestanozins,
eine vecha'tnlßmäßige Caution erle-
gen;

5.) oic g «.-wohnlichen Aus besser ungen
dcr Wirrhlckafivgcbaude, hat der
Bestand- W M ) nur in so weir, als
sie mil ocn Mar^lal len der Realität
bcstritten werden können, selbst zu
tragen/ die übriacn aber sind dem
Vormunde zur Besorgung anzuzcl-
gen;

6.) nach Verlalif der Bcstandzeit Nlüft
sen d'.e Zimmer vollkommen ^'reini-
get, nut brauchbaren Schlossern an
Thüren, uno mit ganzen Fensterschei-
ben, verlassen werden;

7.) haftet der Mitthmann für eigene
uno seiner Angehörigen, dann für
den Dienstboten, zur Schuld kom-
mende Nachläßigkcll;

8.) wird dem Mlethmann cm Inventa-
ru i i n , welches er nach Auslauf ocr
Bcnandzelt in ^nnii <>, <z>iü!ll'_'zurück-
zulassen ha t , übergeben werden.

Die übrigen Bcdingniffe, so wie je.«
ne der Grundstücke-Verpachtung, können
vor der Licitation in der Kanzley zu S i t -
tich, so wie auch im Gasthause zu Raook-
kcndorf, und bei dem Vormunde, Herrn
Matyias Raunckcr in S t . Mar t in bê
Llttai>, eingesehen werben-

Si t t ich am 20. August l k I i .



Mn der NnchhKNÄlunF des M . Nl. GVlen v. U le i nma I r m Nm-
Mch> neuer Mavkt , ^ l ^ 221. ist in Ssnv Mmn-D«rnftn

M haben:
Bam,S., hiäorische Mmorabilien, Cu-

riosttäletl und Raritäten üus alter und neuer ^e i t .
Ei» belehrendes und llNicchalcendeZ l.'csebilch-sin' aUe
Stande, iter Theil 6. Augsburg. i L 3 i , 2 si, 33 kr.

Bekenntnisse uno Reoen über die vier letz-
ten Dinge vom heiligen Ephräm. AuS dem G,i?chi-

. schen üdeisetzl von P. Pî ,K ZinZeile. gr. 6. InnZ-

•Biblioteca Iialiana, o Scclia nnovissinra di
poesi c prose italiane tralte dai phi celeb-erri-
mi Autori aulichi e mmkroi ; puliblir.ala da
jNicolini o da Ferdinand« Bozzi. i2 A ietina ,
1825 bis 1829. 3eöcs 33ütibcbeii foilet 3o Ir, '

4.0 Tomi , ccmtenenti;
11 Giorno, Poemetti quattro di Giuseppe Pa-
• rini, 1 Tomo. 1829.

ü Torai di Mctastasio ; doe :
s.) La vita di MetasLasio; Didonc • Alessandro,

e Can tate.
2.) Artaserse; T Isola disabit.ata: Gloas: il sog-

no di Scipione, c Cantate,
5.) Ija clemonza di Tito; Regolo, e Canzonelte,
4.) Ternistocle; Issipile, e Letterc
5 ) Olimpiade, Achillo,
6t) Catone in Utira; Adriano,
7.) St?miraniide ; Demof'oonte, e Cantatf*.
b,) II Ruggi^vo ovvcro 1' croica Gra'titudinc; Ze-

nobia, c Cantate.
8 Tüini di Goldoni, cioe:

j.) II vero amico; il Cavalier« e la Dama.
2.) II Padre di Famigtia-, U CavaliOre di buon

gusto.
5 ) Le Donne curiose; il burbcro benesico ; 1*

Avaco.
4 ) La samiglia del Antiquario , la sinla amma-

lata.
5.) Pamela sanciulla; Pamela maritata*
6.) La Guerra; 'la Vedova scaltra,
•J.) 11 Moliprc ; la Dam a prudente.
Ö.) I due Geraelli veneziaoi; la Donna di "raa-

neggio.
Le upere segunnti, che formano il seguito delta

Biblioteca italiana contengono,
Novelle,di G. Boccaccio, scelte dal suo Decame-

rone. 2 Tomi.
Tragedie di Vittorio Alfieri, 3 Tomi , contenen-

ti: Ag.im=nnone: Saul p a r e r e d e l A l I l o r e . O r c -
jle; Mirra-, Antigone di Alsieri. Merope di Al-
ficri, e Merope (h Maffoi. ^ l

Jfovelle di Francesco Soave. 2 Tomi.
•II Pastor sido del Cavalicrc Batiste Guarini. 1

Tomo.
1/Aminta e I" amor fugiLivo di Torquato Ta-sso.

1 Tomo.
Rime di Petrarca, 2 Tomi.
Novelle di Gozzi. 2 Tomi.
La Gerusalemrae liberata di Torquato Tasso 3

Tomi,

Novelle de' pin loclati "scnitorl di qtiosto genere.
l)i Alamanni; Doni , Erizzo , Salvucci, Sac-
chelti etc. 2 Tomi.

Prose scelte di Daniele Bartoli Ferrarese, 1 Tomo.
Letterc islruttive dcscriltU-e et familiari di Giu-

seppe Barrciti. 2 Tomi,
Onere Doeliehe di Alessandro Manzoni. 2 Tomi.
bohlen, Or. P. v., das alte Indlen nnt

be,o„delel Rücksicht auf AegypKn. 2 Theile, gr. 9 .
Köingl lbelg, »85o. 6 5. 3<> kr.

Briefe, vertraute, eines Vaters an seme
reifendeTochier. Em« Gedurtviags- uod Weihnachtss

" gab, für reifende Töchter, ü. Sulzdach, iÜ5a.
drosch. 1 fl. Za kr.

Busch, G. C. , Versuch eines Handbuchs
/dev Erfindungen. 8 Theile. Prag, geb. 5 fi. 5a kr.

Carabelli, ^ l - . G. , Handbuch der Zahn-
hcilkunde. »ter B ^ " d . W-e>,, i d Z i . brosch. 2 ss<

Chimani, L./ die verlassenen Kinder un-
ler dem Schutze Golies »nid der Obbuth einer froin»
men und Neuen Dicnerum. Htit einem Ticeltupfer.
L Wien, ,623 geb. 5o kr.
Verrem liber quintus, de supphcns. Ji,. novis
colUt. Codd. Rfgii ot Leidmsis item e Palim-
pesto Va.ticano el Cod, Sangallensi denuo emen-
davit adque in scholarum usam edidit. Jo» Gasp*
Orelliui» 8 maj. Lipsiae, iü3i- 45 kr.

—. oralio pro P . Sulla. Recognovit
et potiorem lectionis diversiiatem adjecit C. H*
Frnt.sriiftr. R. Linsiae, i83u brosch. 24 k-r.

Darstellunasn aus ven Ritterzeiten. M i t
l o i U u m t i i i t t e n Ä u p f « t n . Ö . C e t p ^ t g , c jeb . i fL 5 o $r.

Das österreichische Kaiserhaus. Ein grosses
Tableau, enthaltend: die kaiserlichen Majestä-
ten, dann Sr. Majesiät des Kaisers Rinder
und Geschwister; i5 genau getroffene Por-
traits, 5 (1.

Drfyer, I, T. , nova Blepbaro plastice»
melhodns, Cura tabuüs duabus litho impressis
et coloratis. ö. maj, Vindobonae, iÖ3i. brosch.

E d l e , B . D r . , Taschenbuch der A n a t o -
mie und Physiologie nach bem neuesten Standpu»«»
te dec Wissenschaflen „ud zunächst für pr̂ ctische Äerz.
te entworfen. 2 Theile. 6. Wien, iL3 , . brofch.

Ecka '̂tsbausen , Hoftath v . , Schriften.
,6 .Nb .7 Vanv. Copies/n«ch^.bren Or.g.na.
lien me.sch.icher Chor.ccere. 2 The.le. ä, W.en,

^^ 'Vprsck^d7nes zum Unterricht und
,„r Unln^ ' l l .ng für Liebhaber der Gaukelrasche.
8 Wien. ^3c>. drosch. 36 kr. . ^ ^ ^

Enaelbrecht , A , , neues allgememes deu t -
sches Unterrichts- u"b Lesebuch für Burger, ünh
Landschulen und häuslich« Blloung. 6, München,
geb. 1 st.
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Erzahlungs-und Bilder-A B . C>, be-

lehrendes und unterhaltendes. Ein Oeschenk für
gulgeariete Schüler »nid Echülerini'en. M i t 2H.
Bi ldern auf 5 Kupfercafeln. 12. Leipzig, ,Ü2c).
geb. 45 kr.

Freudenreich, D r . I . , S i m i l o e , oder : mo-
ralisch« , bildende uno unierholc^i^e Er^al)lu»g?f,
für Töchter von sechs bis zwölf Jahre". Mir lUu,
minirten Kupfern. 12. Be i lm, »625. geb. 2 ft,
»5 kr. - ^ ,

G r a f t , H . , Herzensb i ldung i n E rzäh lun -
gen für die Jugend. Mic vier colorirten Kupfern.
12. W e i m a r , geb. 1 st. 24 kr.

Haenei, A.'F., IJodcgiuce Medica, alve'de
medicinae studio liber, quern tironum causa.
Ö. mai. Lipsiae. 4& kr*

Hauber, M . , vounanmges cyriftkatholi-
scheS Gebetbuch. Neueste Auftag?. Ü. Giätz, i 6 3 a .
4» kr.

Heller, I . , Monogrammen-Lexicon, snt-
haltend die bekannten, ^welselhaftel! und unbekann,
ten Zeichen, so wie die AbkücMigen der N.imen
der Zeichner, Mah le r , Formschneirer, Kupferstc»
cher, Lithographen u. s. w, mic k i l len Nachrichten
über dieselben, gr. 6. Bamberg, i Ü ) i . drosch. 4 st.
3o kr.

H o f m a n n , J o b . G . , der Wassermühlen-
bau mit besonderer Rücksicht auf Mahlrnühlen. Neue
wohlfeilere Ausgabe. M i t Kupfern, gr. ü. Königs'
kera . ,^>n, 5 fl.*r v • £ j r — — ^ ß —r I -

Lsoeratis Fnnegyrinis . Cum mori suisque-
annotationibus edidit Frid. Aug. Cuil. Spohn.
"Edltio altcra emendatior ot auction Curayit.
Jo. Georgius Baitcrus, Ö, maj. Lipsiae, i83.i,

' i fl. 8 k.r.

Koe th , v r . I , Beschreibung und Abb i l -
dung eines neu zusammengesetzten chyrurgischen I n ,
strumel'ien » ApvlNaies für daö Schlachtfeld. Nebst
einem Aühang über die Brauchbarkeit desselben für
den Landarzt. M i t zwei lithographinen Tafeln. 6.
W i e n , i L 5 i , drosch. 3o kr.

Löhr, I . A. C., Menschenleben in man-
cherlet freudigen und traurigen Begebenheiten für
Kindheit und Jugend. M i t 10 il luminirten K u ,
pfern. 6. Le ip^g. gcb. 2 si. 3o kr.

^ - — A B C - und B i l d e r b u c h nedst e i -
ner Anwlisuüg, Kinder leicht lesen zu lehren, zu.
nächst zum Gebrauche beim häuslichen NnlerriHl.
Hie verbesserte Auflage. 3, Leipzig, geb. 1 ft.

M a g a z i n f ü r K i n d e r zur B i l d u n g des H e r -
zens und VerNandeb. Nach dem Frai^osnchen dec
F r a u le ? r i n ! ' ü <1« N^au ina l l t , frei bealdeiiet von
H . ?l. Kerndolffer. 6. Leipzig, geb. 1 fl.

Messe, die deutsche, wie sie der Priester
am Altare in lateinischer Sprache bethet, »ebst Mor -
gen« , Abend- , Beicht ' und Commnniongebnen,
wie auch Gebeien ^ dein nachmitlagigen Goiresbien-
ste, dann Meßgesangen und Liedern. 18. W i e n ,
g«b. 27 kr.

Müller, H . , das allerliebste Hannchen,
wie eS lft ielt/ le rn t , und die Freude der Aellem

wird. Cm G e l e n k für liebe Töchter. M i t 16 aus,
gemahlen Bi lkers. 6 Le id i g , geb. , fi. 5^ kr.

Muntz, I . PH. Ch., die Landwirthschast
in lhlem ganzen Umfange. E i » Buch für junge
Landwi , the , besonders für Besitzer kleiner G l u e r ,
enthaltend eine A l l e i n i n g zu leichter Aufsindung des
Welkes der G ine r und deren Pachtungen, inglei«
chen Belehrung über die wnthschaflllchen Geschäfte
in monatlichen T h e i l u n g ? , , , nebst Anweisung zu
Vel re ibung der lanewirthschc,fl!ichen Gewerbe, 2
Bände. gr. L. Neustadt an der O r l a , i L Z « . 2 si.
38 kr.

Nippel, F. X. I . F . , Erläuterung der
i» dem österreichischen büigellichen Gesctzbuche. in
Ansehung des P ^ s o n e n Rechtes , enthal tenen B e -
stimmu»gen, »ebst der E i n l e i r u n g <n daS Gesetzbuch
nach der Paraq iaphen fo lge desselben. 2 Bande . g r .
tt. Glütz ,85, . lxosch/ 7 fi. 4« kr.

— — E r l ä u t e r u n g der i n dem österrei-
chischen bürgerlichen GiselMche, in Ansehung des
dlnglichen Sachenrechtes, mic, <?luöschluß des Erb-
rechtes enthaltenen Bestimmungen nach der Para-
gsaohenfolge oes Gesetzbuches, gr. 5. Ebendaselbst,
i 8 3 l , brosch 5 fi. 10 kr.

Pfleger, (Veverin, der Pfarr-Provisor,
th^lls in seinem Amce , d, i . - a!s Temporal«Ad«
m'n is t ra tor , »Heils als jüngst install irter wirt l icher
Pfar re r , gr, 6 . W i e n , l 8 5 l . » si.

Potpeschtngg, dr. I . N. , Worte des
Trostes und rer Warnung bei herannahender Cho»
lera. Zur Beherzigung für Jedermann. , 2 . Gratz,
i 65> . brosch. 6 kr.

Nockstroh, Di^ H. ^ oer mathematische
und physikalische Jugendfreund. Ein Buch zur Un«
terhaltung ,n,d als Lehrmittel. M i t 6, Kupfertafeln.
8. B e r l i n , geb, 1 fi.

Payr's, Kanzley und Fractur, dann vie-
le andere Schriftgattmigen. Wien, geh. / i ^ kr.

Rutil h, ijiippi I J . , de Figuris scntcntiarumt
et elocationis libri duo. Recensuit ot annota-
tionps adiBcit I)av. Ruhnkenius Arccdunt. Aqui-
Iae I\oaaani et Julii in Rufiniani de eodem ar-
gamento libri, Don'uo t'didit rnullisque acces-
sionibus locupletavit Car. Ilenr, Frotscher. 8.
Tn;u. Tjinsia«. i85i* 2 11. if> kl\

Schlez, ^ . F., Bilder-Fibel zur Beför-
derung der L l̂t-Mechod?. Ein Versuch, die Ab«
sichi. dei ABC^Bi,Iderw,sens durch eine neue An»
n^nduüg dess^l'en b̂ ssec zu erreichen, nebst einem
Lesebuch. M ic 16 Kupfern, gr 8, Giessen, ,ä ic»,
geb. 4o kr.

— — der K i n d e r f r e u n d . E i n l eh r re i -
ches Lesebuch für Landschulen. Nach Friedrich Eber-
hard v. Rachow. 9. Giessen, 1^9 . geb. 24 kr.

Unterhaltungsstunden, naturhistorische für
Kinder. L. Äugsbing, geb. 5o kr.

Wimwarter, I . , systematische Darstel^
. lung der in den A l t " Oesterreichische!' deutschen P r o .

vinzen bestehenden, die offenllicheci Beamten als
solche betreffend, Gesetze unb Verordnungen. M i t
emem alphabetischen Register, gr. 6. Wien , i L 2 g .
I n Halbfranzband. 4 fi. ' 6 kr.



Anhang zur Naibacher Leitung. M
, — — > desLail'ochftuffes in den

l B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Grul'er'scycn Canal

Monat 3 ^ H ^ W ^ ^ Abend« Früh M i t t ^ T N ^ ' Vruh M.tt^s Abends ^ ^. « .. ^ ,

I . > L. 3 . > L. 3 . ! ^. ^ K. j W K. I W j t t . 5 W 9 "hr 2 Uhr 9 Uhr „ ^

'^l l !^. <ö^. 2? 5.6 j27 5 , i < 2 7 f 4>» ^ - ! ' < i s — / 2 i — 17 Nebel heiter ! s. heiter — 0 l 3 5 0
Sept. »- 27 2,9 27 Z9>2? Z t — < i ^ — <22 — 1« Nebel heiter s. heiter — « 5 0

^ 3. 2?! 2 9 27 2,i j H? i , l - ^ ^ « i — 2 l — ̂ 6 Nebel N'o!k. Ncgen — 0 8 0
„ 3. 26 11,2 26 i l 5 H7 0,9 —<F5 — ̂ 7 >-, HZ Neacn Negcn Ne.cicn »f« 1 10 10
« 4. »7 ! >'0 27 ,,5 27 2,0 ^ 11 — 14 —. i 5 Ncgcn regner. wclk. ^ 1 n 0

> » 5. 27 2.8 2? Z,a 2? 5,7 — 11 — , 4 ^ 12 Ncgen schön schon ^ » 8 0
! 2̂  ^ . 2 ? 4,2 j 2^, ^ , 5 j t 7 j 5 . 2 ^ — . ^ c , ! ^ - ^6 <— i Z , heiter heiter schön -^ 1 ^ , ^

VerzeichlnjZ ver hier verstorbenen.

D e n 2t . August 1 8 2 1 .
Dem Joseph Smerckar, Tiglohner, ft!n Sohn

Anton, alt 6 Jahr, in der Cmlstädter - Vorstadt,
Vlr. 18, c>m Zahnsieber.

Den 5. Sept. Dem Johann Schidan, Claviermacher,
fein Sohn Raimund, alt 9 Tage, in der Deutschen
Gasse, Nr. l ä i , an Fraisen.

Z . 1220. (1)

W o h n u n g s - A n zeige.

I m Hause N r . 148, am S t . Iacobsplatze,

ist für kommenden Michaeli, eine Wohnung

von drei, auch fünf Zimmern, mtt allen Zugc-

hör, wie auch cm Sta l l auf fünf Pferde, zu

vcnnielhcn. DasNähcre crfähn man im zwei-

ten Stocke daselbst.Cours vom 2. September l83 l .
« . . , - ... ^ . MUtelpre'ß
Vtaat«schuldv«lschttibunl,en ^u5y. H, s,n^M.) 78 ijL

dello detto zu 4 v. H. <i„ C M ) 63^3
dütto detto zu i u. H. (m CM-) 1?

W'ener Stadt.B.'t'c.Qbl. zu2 iz2 v. H.(>., CM.) Zg
ÖVllgation. 0cr aUgem. uni)

u>,>n'l. >).fkamm«r <̂u 2 0. H. fin CM.) 3,,
Obligationen v.lHali^ien zu 2, v. H. ( n C.M) 3c»4^

(Aerarial) (Domest.j
Obligation«« dt«Ständt (C. M.) (C. M.)

v. ON-rrtich unter und ju3 v.H.^ — »»
od derEnns, von Nöl). zu 2,/2 o.H. 33^,2 —
men, Mähren, Schlep zn 2 »/'4 o.H. ̂ .
stsn,Sr<ye!mark.^ärn- zu, y.H.! Zo^l5 2a
t«n, Krain und Görz ^zu i3 /4„ .H. j —. ^

Centr.'Casse-Anweisungen. Jährlicher Disccnto 6 pCt.

Bank.Actinl pr. Stück 9^3 ,̂ 5 in Cono. Münze.

3 ' 1221. (1) N r . ^946.

K u n d m a ch u n g.

Die Abhaltung des <nif den 1/^. d. M .

fallenden, drei Taqe währenden Jahrmarktes

" / / ' ^ " o i n z i a l - H a u p t s t a d t Laibach, unter-

Gcsllndheitszustan-

d r 3 H ^ ' ' ^'Uvernemcnts^Gebiethes und

w rdm ? do ̂ v ' ^ ' " km^.n Anstande. Es

^m^^';^^tcnnndd.eAufmerk-

M I m l i t ä ^

Vom p l i K " ' " " ' Kcnnunß gebracht.
d e r k ! ^ v ^
6. September 18I1 . ^ " " W a d t L^bach am

I n der Buchhandlung des J g . A l . Edlen

v. K l e i n m a y v ist ganz neu zu haben:

Das. ausführllchste und vollständigste Werk
ü d c r dle ( ^ i i u i e r Ä .

I n dem nachfolgenden wichtigen Werke f i n d e t m a n
ausstr a l ! tn übrigen mehr oder weniger mtt dcr t l l iu l^ i»
,n Verd>nÖun<» sichenden t r o p ' f c h e n K r a n k l) e < »
t e n , ault, d,e voUstand!gstt Monog laph ie der ^ l io ler»
inurl^ns selbst.

Ueber die Natur und Behandlung
d er

Krankheiten der Tropenländer
du r ch

die medicinische Topographie j cn« l Länder e r l ä u t e r t ,
nebst oer in den T l o p l N l ä n d e r n zur V c i l ) ü t h u n g der«

selden zu be^bachlenden D i ä t e t i k .

N^ch den besten äl tern und neueren Que l len in geschicht»
l ^ e r , l,clralisch«r und medicimschlpract i lchel Hinsicht
fü r Aerzte, und sür c>Ue D i e j e l i i g e n , welche nach l>en

Tropen lä iwe tn leisen, oi)ct sich vor Ansteckung
präservi len »vollen,

b e a r b e i t e t

vom Professor Dr. M . H a sp c r in Leipzig.

M t d . 6. 84 eng gedruckte Vogen stark. P r e i s : ic, ss.
L kr. <5. M .

Dieses unserer vaterländischen Literatur Vhre ma»
chende, höchlt zeitgemäße Werk ilt »ncht oUcin für alle
plact, 'cken A l r ^ e ' und Plustc, un,n l t 'e l ) i l i c l ! , sondern
auch ein branchl'areb Handbuch für A^le D i e j e n i q s n ,
welcl,e sich vor Ansteckung der (^o lern oder sonsügen
^ lanNie i ten der Troptnläni>er sicher sttlien r v o l l l n , da

^n demselben aUe Vr fad lungen e n g l i s H e r . s r a n »
z ö s u c h e r ^>,i> r u i s > ! c h e r A e r z t e (nach A u t o »
p . s i e ) gesammel t u n d n ieoe rge leg t w v l d e n sind.



— ä?3 -
Z. W. (5) E d i c t .

Von der Bezirks -Obrigkeit der Grafschaft Auerfperg , im Neusiädtler Kreise, wer,
den folgende Rekrutirungsstüchtllnge, als:

G e b o r e n Z.
, - . -^--—.,»^,,' ^̂

^ --' ^
Vor- und Zunamen ^ <̂  ^ .. ^ « « K

- ^> O r t ^ P f a v r B e z l r k ^ .
^ - « .' ^"', - ^

Anton Gchmutz i3o5 Medvedza 6 S t . Kanzian Auersperg ,827^
Georg Sgonz 180^ Dödnig 1 Roob „ 1828
Ioharin Paltscher 180^ Großratfchna l Kopain „ 1629
Anton Perme 1807 Predolle 5 „ ,. 1827
Georg Vldmar 1L07 Eagorltza tt Gutenfeld „ 182)

welche schon einmal mittels Edict und Anberaumung einer Frist von vier Monaten einberu-
fen wurden , aber nicht erichtenen sind, neuerdings aufgefordert, so gennß binnen einem
Jahre oon heute a n , sich entweder persönlich vor dlese Bez«rks. Obrigkeit zu stellen, oder
aber dieselbe auf eine legale Art in die Kenntniß ihres gegenwärtigen Aufenthaltes zu setzen,
als widrigens gegen sie sogleich nach dem Auswanderungs-Patente vom 10. August 1 7 8 4 ,
verfahren werden wird.

Bezirks-Obrigkeit Auersberg am l . Jänner ; 8 3 i .

Z : »159. (3) N r . 67Z.
E d i c 5.

Bon dem Bezirksgerichte i^aasberg wird hie»
mit bekannt «em^cht: Es sey in Folge Ansuchens
der Mar ia Puntar von Niederdori, <̂ ll p,a(!3.
». d. M . , Nr. 67b. in die executive FeiMelung
der, dem Barthelmä Marnnak uon ^ l rkn ih . qs«
hörigem, der herischafr haasbcrg, «ud R. Nr .
4o5 zinsbaren, auf 48« ft. gescvähNa i j6 Hübe
sammt ^ugehör, dann 2er eben dieser ^orlschafl:,
sub R. Nr. 3 3 7 j l , iienstdaren ganzen Tagdau
A^cker paä 2.c,5̂ c>, im ^chähungswerlhe von i<i<> ft.
und deb eben dahin zinsbaren, auf >?o si. geschätz-
ten Terrains u I^5d2i»Äl, sammt harpfe, dann 0er
dem Gute Thurnlas, 3ud Urd. Nr . 21, 42 et 7 un»
terthülNgen, auf »85 si. aeschahten Grundstücke we-
gen ftit »?. Jänner ,626 bishin »62g rückstandi«
gen Lcbensunlerhcllteö c. 5. c., gewUUsset worden.

Zu d:esem Gnoe werden nun drei Licitatwns«
tagsayutigen, und zwar: die erste auf den a6.
September, die zweite auf den »7. Ocl'oker und
die dline auf den 57. November I. I . , jedesmal
um 9 M r F rüh , lm Mat t te Firknih mit dem
Anhange bestimmt, daß, falls die gedachten Reali--
täten dei der ersten oder zweiten Licttation um
die Schätzung oder darüber an Mann mcht ge»
bracht werden könnten, solche dei der dritten auch
unter der Hchäyung hincangegeb«« werden sollen.

Movon die Äausiustigkn durch Zdicte und die
intadulirten Gläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirksgericht Haasberg am 4. März i83 l .

Z. »2o5. (2) aä Nr. l l 2Z .

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Micbelssat^
ten zu Kraindurg wird hiemit delannt gemacht:
ES sey über Ansuchen deö Franz Ma l l o , in die
executive Feildletung der, dem Anton Golioo vcm
S t . Georgen geboisgen, dem Gule Iabornig zu
Odcnsf<>ld, 2nd Urd. Nr. »6, dienstbaren, zu l ^ l .
Georgen gelegenen, gerichtlich auf 2707 st. 55 l>-.
geschätzten ganzen Hude, nedst den auj 9 ! i , 26 l r .
betheuerten Fährnissen, weqcn von der (Capitals'
Summe pr. 400 st. rückständigen Interessen, ilN>
Betrage von 40 si. M . M . c.,»., <-, gewilligcr,
und deren Vornahme auf den 3c>. August, 2g.
September und 3o. October l. I , , jedesmal Vor«
minaas um 9 Uhr, im Ölte der Realität mi t
dem Anhangs dest'mmt worden, dah Ieneü, was
nieder bei der ersten noch zweiten ^eildictungstag«'
Atzung um den SchähunaZwcrth oder darüber c.n
Mann gcdraHt werden tonnte, bei der dritten,
Taasatzunq auch unter demselben hintangegeden
werden würde. ^

Wozu die Kauflustigen mi t dem Beifttze zu
ersckeinen hicmtt eingeladen wcroen, dah die 8,«
citationßbeoinanisse täglich in hiesiger Geilchts«
lanzley eingesehen werden können.

Pcrcit'.tsK Bezirks-Gericht MlcheWtten z»,
Krainbura. dcn »5. J u l i i ä 5 i .

A n m e r k u n g . Be i der ersten Licitaüon h^t sich
tein Kaustuftiger gemeldet.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. io3. d. 8. September i63i.)


